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Zusammenfassung

Hintergrund: Unspezi:sche chronische Nacken-
schmerzen (englisch chronic neck pain, cNP) sind 
bei erwachsenen hohen Streichern und Streicherin-
nen (Violinisten, Violinistinnen, Violisten und Violis-
tinnen) häu:g und werden o; mit Osteopathischer 
Medizin (OM) behandelt, obwohl die Wirksamkeit 
dieser Behandlung bisher nicht untersucht wurde. 
Ziel dieser Studie war es, die Wirksamkeit und 
Sicherheit der OM bei erwachsenen hohen Strei-
chern und Streicherinnen mit cNP zu untersuchen.

Materialien und Methoden: In einer zwei-
armigen, randomisiert kontrollierten, o<enen 
mono-zentrischen Studie wurden erwachsene 
hohe Streicher und Streicherinnen, einschließlich 

Musikstudierenden dieser Instrumente, mit cNP 
(≥12 Wochen) entweder zu fünf individualisierten 
OM-Behandlungen (OM-Gruppe) oder zu keiner 
Intervention (Kontrollgruppe, CG) in der Ambu-
lanz für Integrative Medizin, Charité – Universitäts-
medizin Berlin, Deutschland, randomisiert. Alle 
Patienten und Patientinnen erhielten eine musiker-
medizinische Beratung und bei Bedarf Paracetamol. 
Der primäre Endpunkt war die Intensität der Nacken-
schmerzen gemessen mit einer visuellen Analogskala 
(VAS, 0–100 mm, 0 = kein Schmerz, 100 = schlimms-
ter vorstellbarer Schmerz) nach 12 Wochen. Zu den 
sekundären Endpunkten gehörte die Funktionsein-
schränkung durch Nackenschmerzen (Neck Disa-
bility Index, NDI, 0–100 %) nach 12 Wochen. Die 
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